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Der Bierverbrauch im Juni 1952 

Der Bierausstoß war im Juni durch die kühle Witterung, die erst 
gegen Ende des Monats von einer Hitzewelle abgelöst wurde, be- 
einträchtigt. Hinzu kam, daß die Zahl der Werktage um zwei nie- 
driger war als im Mai. Das jahreszeitlich bedingte Ansteigen 
des Verbrauchs, das sonst im Juni zu beobachten ist, blieb des- 
halb in diesem Jahre aus. Der Ausstoß lag mit 2,4 Mill.hl eben- 
so hoch wie in den beiden Vormonaten, übertraf jedoch das Er- 
gebnis vom Juni 1951 um 12,8 vH. Insgesamt wurden im 1.Viertel 
des neuen Rechnungsjahres 7,3 Mill.hl Bier abgelassen gegen- 
über 5>8 Mill.hl im gleichen Zeitraum des Vorjahres. 

Bei gleichbleibendem Gesamtausstoß war die Entwicklung in den 
meisten ländern des Bundesgebiets rückläufig. Der Rückgang 
wurde jedoch durch den Mehrausstoß der Länder Bayern (+ 2,7 vH) 
und Baden-Württemberg (+ 6,3 vH) ausgeglichen. 

Gegen Versteuerung wurden 2,3 Mill.hl in den freien Verkehr 
gesetzt. Von den steuerfrei abgegebenen Mengen entfielen 
35 954 hl auf Haustrunk, Etwa die gleiche Menge (35 361 hl) 
wurde gegen DM an die Besatzungsstellen geliefert. Die Ausfuhr 
über die Zollgrenzen ging von 31 792 hl im Mai auf 29 870 hl 
zurück. Die Lieferungen an die Besatzungsstellen gegen Devisen 
waren weiterhin gering, lagen jedoch mit 6154 hl um 1949 hl 
höher als im Vormonat,. 

Als erstes Land der Bundesrepublik hat Nordrhein-Westfalen im 
Juli die Preisbindung für Bier aufgehoben. Damit sind die Abga- 
bepreise der Brauereien sowie die Ausschankpreise nicht mehr 
gesetzlich geregelt. Mit einem Ansteigen des Ganterpreises um 
4 - 6 DM je hl ist zu rechnen. 

In West-Berlin ging der Bierausstoß um 7 vH auf 67 495 hl zu- 
rück und lag damit um 10,8 vH niedriger als vor Jahresfrist. 
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